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HEIDELBERGWindpark Greiner Eck
Rund 80 Interessierte haben sich beim Tag der offenen Tür
über bestehende Windenergieanlagen informiert. ESeite 3
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Demokratie im Fokus
OB John Ehret zeichnete Schüler und Lehrkräfte für ihr
Engagement bei Europaquiz und Juniorwahl aus. ESeite 7

Hauptstr. 12
69190 Walldorf

Tel.: 0 62 27 / 32 31
Mail: info@juwelier-ritzhaupt.de

www.juwelier-ritzhaupt.de

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 10 - 18 Uhr · Sa. 10 - 13 Uhr

WIR KAUFEN AN:WIR KAUFEN AN:

Gold- & Silberschmuck Zahngold (auch mit Zähnen) Luxusuhren

Goldbarren Goldmünzen Silbermünzen & Barren

Silberbesteck Zinn Erbschaft

Nutzen Sie den hohen Goldkurs zuNutzen Sie den hohen Goldkurs zu

Tages-Höchstpreisen...!Tages-Höchstpreisen...!
Gerne können Sie auch außerhalb der 

Geschäftszeiten einen Termin vereinbaren für eine 
kostenlose Bewertung ihrer Erb- oder Edelmetalle. 

FAIR - SERIÖS - FREUNDLICHFAIR - SERIÖS - FREUNDLICH

PKW • BUSSE • GELÄNDEWAGEN • TRAKTOREN • BAUMASCHINEN

ANKAUF AUCH MIT MÄNGELN UND BESCHÄDIGUNGEN

KFZ-ANKAUF

0 174 / 187 0081
06258 / 5089921TEL

- Baujahr & Kilometer egal
- In jedem Zustand
-  Barzahlung & faire Preise

ANKAUF IN JEDEM ZUSTAND · BARZAHLUNG & ABHOLUNG SOFORT!

Heidelberg. Am Montag, 13. Juli,
bieten die Stadträtin Prof. Dr. Ni-
cole Marmé und Alt-Stadtrat Wer-
ner Pfisterer um 16 Uhr eine Tele-
fonsprechstunde an. Dabei kön-
nen Fragen, Anliegen und Anre-
gungen, die den Stadtteil oder die
Stadt betreffen, vorgebracht wer-
den. Nach Angaben im Ankündi-
gungstext ist es den beiden be-
sonders wichtig, zuzuhören, wo es
Probleme gibt. Der persönliche
Kontakt schaffe Vertrauen und er-
mögliche es oft, gezielt zu helfen.
Nicole Marmé ist unter der Mobil-
nummer 0152/ 01 94 45 05 er-
reichbar, Werner Pfisterer unter
der Telefonnummer 0171/ 5 56 49
76. Auch außerhalb der Sprech-
stunden können E-Mails an
info@nicole-marme.de oder wer-
ner@pfisterer.net gesendet wer-
den. Weitere Informationen gibt es
unter www.nicole-marme.de und
www.pfisterer.net. mmh

Geänderte
Marktzeiten
Leimen. Auf Wunsch der Marktbe-
treiber werden die Öffnungszeiten
des Wochenmarktes in St. Ilgen
angepasst. Bis einschließlich 30.
Juli findet der Wochenmarkt je-
weils von 16 bis 20 Uhr statt. Die
bisherigen Öffnungszeiten ver-
schieben sich damit um eine Stun-
de nach hinten. Hintergrund die-
ser Anpassung sind die derzeit ho-
hen Temperaturen. Mit der späte-
ren Öffnung sollen für alle Betei-
ligten angenehmere Bedingungen
während des Marktbesuchs ge-
schaffen werden.  red

Offenes Ohr
für Austausch
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Heidelberg. Die Stadt Heidel-
berg zählt laut der aktuellen
Studie „Musik-Stadt 2026“ des
SZ Instituts zu den bedeutends-
ten Musikstandorten Deutsch-
lands. Unter 10.779 Städten und
Gemeinden erreicht die Stadt
Platz 17 bundesweit, gehört da-
mit zu den Top 20 der deut-
schen Musikstädte, liegt in Ba-
den-Württemberg auf Platz vier
und zählt zu den zehn stärksten
Musik-Großstädten des Landes.

Für die unterzeichnenden
Kultur- und Musikinstitutionen
bestätigt dieses Ergebnis, was
seit vielen Jahren in Heidelberg
erlebt wird: Die Stadt verfügt
über eine außergewöhnlich
vielfältige, qualitativ hochwerti-
ge und überregional relevante
Musik- und Kulturlandschaft.

Starke Partner
Diese Vielfalt entsteht durch
das Zusammenspiel zahlreicher
Akteure, die Heidelberg und die
Metropolregion Rhein-Neckar
weit über die Region hinaus
prägen. Der Heidelberger Früh-
ling zählt zu den renommiertes-
ten internationalen Musikfesti-
vals Europas und bringt jedes
Jahr führende Künstler der klas-
sischen Musik nach Heidelberg.

Enjoy Jazz gehört zu den
wichtigsten Jazzfestivals Euro-
pas und verbindet internationa-
le Spitzenkünstler mit innovati-
ven Konzertformaten in der ge-
samten Metropolregion Rhein-
Neckar. Der Karlstorbahnhof
wurde für sein Livemusikpro-
gramm bereits mehrfach mit
dem Bundes-Programmpreis
APPLAUS ausgezeichnet und
steht seit Jahrzehnten für kultu-
relle Vielfalt, gesellschaftlichen
Diskurs und ein genreübergrei-
fendes Kulturangebot.

Die halle02 hat sich als eine
der wichtigsten Konzert- und
Veranstaltungsspielstätten Süd-
deutschlands etabliert und
bringt nationale sowie interna-
tionale Künstler nach Heidel-
berg. Das Metropolink-Festival
verbindet internationale urbane

Kunst mit einem kuratierten
Musikprogramm aus nationa-
len und internationalen Newco-
mer-Bands sowie kreativen For-
maten im öffentlichen Raum. In
den vergangenen beiden Jahren
wurde das Festival für den re-
nommierten HELGA! Festival
Award nominiert.

Die Commissary ist ein
ganzjähriger Kultur- und Begeg-
nungsort auf Patrick-Henry-Vil-
lage und zugleich Heimat des
Metropolink Festivals. Mit Kon-
zerten, Ausstellungen, Work-
shops und kreativen Projekten
verbindet sie Kunst, Musik und
gesellschaftlichen Austausch
und schafft Raum für kulturelle
Teilhabe und Innovation.

Breites kulturelles Netzwerk
Delta Konzerte zählt zu den
führenden Konzertveranstal-
tern der Region und realisiert
jährlich zahlreiche Konzerte
und Tourneen mit nationalen
und internationalen Künstlern.
Das Kulturfenster Heidelberg
ergänzt diese Landschaft mit ei-
nem profilierten Programm
zwischen Musik, Kleinkunst,
Familienkultur und soziokultu-
rellen Formaten und erreicht
damit ein breites, generations-
übergreifendes Publikum.

Das KlangForum Heidelberg
steht für zeitgenössische Musik,
experimentelle Konzertformen
und die Verbindung von profes-
sioneller Ensemblearbeit mit

kultureller Bildung. Die Leitstel-
le bietet Raum für junge Kultur,
interdisziplinäre Projekte und
neue Veranstaltungsformate
und trägt damit zur Sichtbarkeit
einer lebendigen, urbanen Kul-
turszene bei.

Gemeinsam mit vielen wei-
teren Veranstaltern, Vereinen,
Musikschulen, Initiativen und
Kulturinstitutionen bilden diese
Einrichtungen ein kulturelles
Ökosystem, das Heidelberg zu
einem der lebendigsten Musik-
standorte Deutschlands macht.

Bedeutung für die Zukunft
Die Auszeichnung verdeutlicht
nach Einschätzung der Beteilig-
ten zugleich die wachsende Be-
deutung kultureller Angebote
für die Zukunftsfähigkeit von
Städten und Regionen. Im Wett-
bewerb um Fachkräfte, For-
schende, Studierende, Unter-
nehmen und Investitionen ent-
scheiden heute nicht allein
wirtschaftliche Kennzahlen
über die Attraktivität eines
Standorts. Lebensqualität, kul-
turelle Vielfalt, Offenheit und
die Möglichkeit gesellschaftli-
cher Begegnung gewinnen zu-
nehmend an Bedeutung.

Heidelberg vereint nach die-
ser Einschätzung internationale
Spitzenforschung, innovative
Unternehmen, hohe Lebens-
qualität und eine außerge-
wöhnlich starke Kulturland-
schaft. Die aktuelle Platzierung

bestätigt diese besondere Kom-
bination.

Die kulturelle Stärke Heidel-
bergs endet zudem nicht an den
Stadtgrenzen. Eingebettet in die
Metropolregion Rhein-Neckar
mit rund 2,4 Millionen Einwoh-
nern profitiert Heidelberg von
einem großen Einzugsgebiet,
einer hohen kulturellen Dichte
und einer engen Vernetzung
zwischen Städten, Institutionen
und Veranstaltern. Die Region
verbindet Wissenschaft, Wirt-
schaft und Kultur auf besondere
Weise und verfügt über das Po-
tenzial, sich national und inter-
national noch stärker als attrak-
tiver Kultur- und Lebensstand-
ort zu positionieren.

Zusätzliche Perspektiven er-
öffnet die Wiedereröffnung des
Konzerthaus Stadthalle Heidel-
berg. Als modernisierte zentrale
Spielstätte kann sie künftig neue
Konzertformate, größere Pro-
duktionen, Kooperationen mit
regionalen und internationalen
Partnern sowie eine stärkere
Ausstrahlung Heidelbergs in die
Metropolregion und darüber
hinaus ermöglichen.

Ausdruck einer
vielfältigen Kulturlandschaft
„Die Auszeichnung zeigt, dass
Heidelberg zu den bedeuten-
den Musikstädten Deutsch-
lands gehört. Dieses Ergebnis
ist Ausdruck einer vielfältigen
Kulturlandschaft, die von zahl-
reichen Institutionen, Veran-
staltern, Künstlerinnen und
Künstlern getragen wird. Kultur
ist dabei weit mehr als Freizeit-
angebot. Sie schafft Lebensqua-
lität, stärkt die Attraktivität eines
Standorts und trägt dazu bei,
Talente, Besucherinnen und
Besucher sowie Unternehmen
für unsere Stadt und Region zu
gewinnen. Gemeinsam tragen
wir dazu bei, Heidelberg und
die Metropolregion Rhein-Ne-
ckar als starken Kultur-, Wissen-
schafts- und Innovationsstand-
ort national und international
noch sichtbarer zu machen.“ red

Heidelberg unter den
führenden Musikstädten
STUDIE: Stadt bundesweit auf Platz 17 und in Baden-Württemberg auf Rang vier.

Zusätzliche Perspektiven eröffnet die Wiedereröffnung des Konzerthaus
Stadthalle Heidelberg. BILD: NICOLAUS NIEBYLS

Ziegelhausen/Handschuhsheim.
Die anhaltende Trockenheit
und die hohen Temperaturen
setzen den Bächen im Heidel-
berger Stadtgebiet derzeit wie-
der massiv zu. Niedrige Wasser-
stände und temperaturbeding-
ter Sauerstoffmangel bedeuten
für Tiere und Pflanzen in den
Gewässern eine zunehmende
Stresssituation. Besonders be-
troffen sind die kleinen Neben-
gewässer des Neckars, bei-
spielsweise der Stein- und Pe-
terstaler Bach in Ziegelhausen
oder der Mühlbach in Hand-
schuhsheim.

Schutz für die Gewässer
Um die Gewässer zusätzlich zu
schützen, ist die sogenannte er-
laubnisfreie Wasserentnahme
mit Pumpen aus den betroffe-
nen Oberflächengewässern
derzeit nicht zulässig. Grund-
sätzlich darf Wasser in geringen
Mengen aus Flüssen und Bä-
chen nur entnommen werden,
solange die Entnahme dem Ge-
wässer nicht schadet. Die unbe-
rechtigte Wasserentnahme stellt
eine Ordnungswidrigkeit dar
und kann mit einem Bußgeld
geahndet werden.

Aktuelle Vorgaben
Die Stadt Heidelberg weist auf
die derzeit geltende Rechtslage
zum Gemeingebrauch in Nied-
rigwasserzeiten hin. Die Was-
serentnahme aus Oberflächen-
gewässern mit Pumpen ist un-
tersagt. Dies gilt sowohl für Pri-

vatpersonen als auch für die
Land- und Forstwirtschaft. Das
Schöpfen von Wasser mit
Handgefäßen bleibt weiterhin
möglich. Das Anstauen kleiner
Wasserläufe ist untersagt.

Für Inhaber einer wasser-
rechtlichen Entnahmeerlaubnis
gelten zunächst die Bestim-
mungen der jeweiligen Erlaub-
nis. Enthält diese Regelungen
zur Einstellung der Wasserent-
nahme bei Niedrigwasser, sind
diese zu beachten.

Erlaubnisse im Blick
Sollten bestehende wasser-
rechtliche Erlaubnisse keine Re-
gelungen zum Niedrigwasser
enthalten, ruft das Amt für Um-
weltschutz, Gewerbeaufsicht
und Energie dazu auf, von der
Erlaubnis derzeit keinen Ge-
brauch zu machen. In Einzelfäl-
len kann die Untere Wasserbe-
hörde bestehende Erlaubnisse
durch entsprechende Auflagen
ergänzen.

Die Einschränkungen gelten
so lange, bis sich die Situation
in den Gewässern nach Ende
der Trockenperiode durch
deutlich steigende Wasserstän-
de entspannt. Für den Neckar
gelten diese Regelungen derzeit
noch nicht. Dort ist der Ge-
meingebrauch aktuell weiterhin
möglich. Sollte sich die Niedrig-
wassersituation jedoch weiter
verschärfen, können auch für
den Neckar entsprechende Ein-
schränkungen erforderlich wer-
den. red

Wasserentnahme
aus Bächen
eingeschränkt
TROCKENHEIT: Hohe Temperaturen
setzen Gewässern zu.
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Freizeit 2

Lokales 3-5, 7

Rätsel 4
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Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zuständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Christina Rink
crink@haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

Eppelheim. Vom 9. bis 11. Juli findet die
30. Ausgabe der Oldtimer-Rallye ADAC
Heidelberg Historic statt. Am Freitag,
10. Juli, rollen deshalb rund 180 automobi-
le Schmuckstücke auch durch Eppelheim.
Start und Ziel der Veranstaltung ist jeweils
am Technik Museum Sinsheim.

Fahrzeuge im Minutentakt
Die Oldtimer gehen im Minutentakt an
den Start. Zuschauer erwarten an jedem
Punkt der Strecke rund dreieinhalb Stun-
den Faszination und Freude am rollenden

Museum. In Eppelheim findet eine Durch-
fahrtskontrolle am Wasserturm statt, die
von zahlreichen ehrenamtlichen Helfern
des MSC Eppelheim betreut wird. Ein Mo-
derator stellt dort jedes Fahrzeug einzeln
vor. Das erste Fahrzeug der ADAC Heidel-
berg Historic wird am 10. Juli gegen
10.45 Uhr am Wasserturm erwartet, das
letzte Fahrzeug gegen 14.15 Uhr.

Blick auf automobile Geschichte
Zum rollenden Automuseum gehören be-
kannte Alltagsautos aus den 1950er-, 60er-

und 70er-Jahren, Sportwagen, Traumautos
und Vorkriegsraritäten. Ältestes Fahrzeug
ist der 1912 gebaute Ford Modell T Speed-
ster. Er war fast 100 Jahre in einem Muse-
um in den USA ausgestellt, bevor ihn sein
heutiger Besitzer wieder auf die Straße und
nun auch zur ADAC Heidelberg Historic
brachte. red

Oldtimer-Rallye macht
Station in Eppelheim
HEIDELBERG HISTORIC: 180 automobile Schmuckstücke am 10. Juli hautnah erleben.

Bei der ADAC Heidelberg Historic werden in Eppelheim zahlreiche Oldtimer am Wasserturm erwartet. BILD: C. SAUER

Weitere interessante Zuschauerpunk-
te sowie die teilnehmenden Fahrzeuge

werden demnächst unter www.heidelberg-
historic.de veröffentlicht.

i

Walldorf. Im Beisein von Bür-
germeister Matthias Renschler
haben die Heimatfreunde ihre
Sonderausstellung „125 Jahre
Stadtrechte“ im Heimatmuse-
um im Astorhaus eröffnet. Der
Bürgermeister dankte dem Ver-
ein für seinen Beitrag zum Jubi-
läum und zeigte sich beein-
druckt von der Ausstellung. Zu-
vor hatte der Vorsitzende der
Heimatfreunde, Klaus Eng-
wicht, die Gäste begrüßt und ei-
nen kurzen Einblick in die Be-
deutung der Verleihung der
Stadtrechte gegeben.

Blick auf den Wandel
Im Mittelpunkt steht die Frage,
was Walldorf zur Stadt machte
und was die Stadt mit Walldorf
tat. Gezeigt werden der Alltag
der Menschen um 1900, neue
Formen von Arbeit und Mobili-
tät, der Wandel in Landwirt-
schaft, Handwerk und Industrie

sowie die Bedeutung von Bil-
dung, Medizin, Vereinen und
kommunaler Politik. Zentrale

Ereignisse wie die Stadterhe-
bung, der Eisenbahnanschluss,
der Bau der Straßenbahn oder

die Einführung von Elektrizität
werden ebenso beleuchtet wie
scheinbar Selbstverständliches.

Fotografien, Alltagsgegenstän-
de, historische Dokumente und
Modelle machen sichtbar, wie
sich das Dorf Schritt für Schritt
in eine Stadt verwandelte.

Geschichte zum Greifen nah
Lebensgroße Figuren geben der
Geschichte ein Gesicht und ho-
len damalige Walldorfer und
Walldorfer auf Augenhöhe in
die Ausstellung. So entsteht ein
nahbares, vielschichtiges Bild
einer Zeit, in der Tradition und
Moderne nebeneinander exis-
tierten. Die Ausstellung lädt da-
zu ein, Walldorf um 1901 als ei-
nen Ort des Aufbruchs und der
Veränderung zu entdecken.

Die Sonderausstellung ist bis
13. September jeden Sonntag
von 15 bis 18 Uhr geöffnet. Zu
den Öffnungszeiten kann auch
die Dauerausstellung des Muse-
ums besichtigt werden. red

„125 Jahre Stadtrechte Walldorf“ 
AUSFLUGSTIPP: Sonderausstellung im Astorhaus in Walldorf ist bis 13. September sonntags geöffnet.

Bürgermeister Matthias Renschler (4. von links) besuchte die Eröffnung der Sonderausstellung „125 Jahre
Stadtrechte“. BILD: HELMUT PFEIFER

06 21 / 3 92 23 47
www.azp24.de/
reklamation
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ZUSTELL-SERVICE

Polizei
110

Feuerwehr/Rettungsdienst

112

Einheitliche
Behördennummer

115

Ärztlicher Notfalldienst
116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92

Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 354 4917

Universitätsklinikum
Heidelberg 06221/ 560

Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333

Opfernotruf
01803/ 343 434

Telefonseelsorge
0800/ 111 0111

Suchthilfe
06252/ 700 590

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
NOTRUFE

Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Christina Rink

Telefon: 0621/ 392 2814
E-Mail:
crink@haas-publishing.de
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IHRE REDAKTION

Heidelberg. Die Tierhilfe An-
ubis sucht ein Zuhause für
Trinity. Die Kätzin fühlt sich
allein wohler als in Gesell-
schaft von ihren Artgenos-
sen. Gegenüber Menschen
ist sie anhänglich und ver-
schmust. Im Tierheim ist sie
sehr gestresst, und in einer
entspannten Umgebung und
einem Zuhause wird sie si-
cherlich ruhiger und ent-
spannter werden. Trinity ist

eine fügsame und gute Kat-
ze. Gesucht wird für die Kät-
zin eine ruhige Familie, die
auch eine gewisse Erfahrung
mitbringt. Kinder sollten auf
alle Fälle schon größer sein.
Sie soll Freigang in sicherer
Umgebung bekommen.

red/BILD: TIERHILFE ANUBIS

Ruhiges Zuhause
für Trinity gesucht

Wer Trinity kennenlernen
möchte, bekommt Infos per
E-Mail unter kontakt@
tierhilfe-anubis.org

Heidelberg. Die Musik- und
Singschule Heidelberg lädt am
Sonntag, 5. Juli, in den Johan-
nes-Brahms-Saal ein. Dort fin-
den gleich zwei Konzerte bei
freiem Eintritt statt.

Musikalische Vielfalt
Das Konzert „Von Barock bis
Rock“ beginnt um 11 Uhr. Ge-
staltet wird es von der Gitarren-
bande unter der Leitung von
Rainer Grunz und Sarah Kupsa,

dem Blockflötenvororchester
unter der Leitung von Nora
Dhom sowie dem Heidelberger
Kinderchor unter der Leitung
von Esther Witt.

Am Nachmittag
Unter dem Titel „Freundschaft“
laden die Chorkids um 17 Uhr
ein. Die Leitung haben Eva
Dohnányi-Mechler, Stefanie
Lessow und Karin Noe. red

Sommerkonzerte im
Johannes Brahms Saal
MUSIK- UND SINGSCHULE LÄDT EIN

Neckargemünd. Die Hochsee-
Seglervereinigung Kurpfalz
(HSVK) lädt am Sonntag, 5. Juli,
von 11 bis 18 Uhr wieder zum
Tag der offenen Tür auf das
Clubgelände in Neckarge-
münd-Neckarhäuserhof ein. Es
besteht die Möglichkeit zum

kostenlosen Schnuppersegeln,
sowohl für Erwachsene als auch
für Kinder.

Kinder können dabei auf den
„Optimisten“ erste Erfahrungen
sammeln. Für das leibliche
Wohl ist bestens gesorgt. red

Tag der offenen Tür
KOSTENLOS SEGELN AN DIESEM SONNTAG

Die Hochsee-Seglervereinigung Kurpfalz lädt an diesem Sonntag auf ihr
Clubgelände ein. BILD: HSVK
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enthält Kijimea Regularis PLUS 
über 300 Millionen Bakterien pro 
Portion – ein zusätzliches Plus für 
Ihren Darm.

Ganz einfach zum neuen 
Darmgefühl
Kijimea Regularis PLUS lässt 
sich kinderleicht in den Alltag 
integrieren: ein- bis dreimal 
täglich einen Löffel des einzig-
artigen Granulats in ein Glas 
Wasser einrühren und trinken.3

Der Darm wird so wie durch 
ein sanftes Training von innen 
heraus zur Bewegung animiert 

Stress, wenig Bewegung oder 
eine ballaststoffarme Ernäh-
rung führen häufig zu einer 
reduzierten Darmaktivität. Der 
Transport der Nahrung durch 
den Darm dauert dann deutlich 
länger und die Verdauung gerät 
ins Stocken – unregelmäßiger 
Stuhlgang oder sogar Verstop-
fung sind die Folge. Noch dazu 
tritt häufig ein unangenehmer 
Blähbauch auf. 

Darmpassage erleichtern, 
gesunden Darm erhalten
Forscher haben mit Kijimea 
Regularis PLUS jetzt ein Produkt 
entwickelt, das den Darm in seiner 
natürlichen Funktion unterstützt. 
Kijimea Regularis PLUS enthält 
Methylcellulose und Psyllium, 
welches hilft, die Darmpassage zu 
erleichtern und einen gesunden 
Darm zu erhalten1. Denn es quillt 
im Darm auf und dehnt die Darm-
muskulatur so sanft. Dadurch 
erhält sie den Impuls, sich wieder 
zu bewegen. So kommt der Darm 
aus eigener Kraft in Schwung und 
die Verstopfung löst sich2 – plan-
bar und zuverlässig. In der Folge 
können auch die Gase im Darm 
reduziert werden, wodurch der 
Blähbauch zurückgeht. Außerdem 
1,3Die Angabe „Hilft, die Darmpassage zu erleichtern und einen gesunden Darm zu erhalten“ bezieht sich auf einen dreimaligen Verzehr pro Tag. • 2Das enthaltene Psyllium hilft, die Darmpas-
sage zu erleichtern und einen gesunden Darm zu erhalten. • Abbildung Betroffenen nachempfunden.

Für Ihre Apotheke:

Kijimea 
Regularis 
PLUS
(PZN 18788684)

www.kijimea.de

Für Ihre Apotheke:

Regularis 

(PZN 18788684)

www.kijimea.de

Schluss mit Blähbauch!
Tipp aus der Forschung: So kommt der Darm in Schwung

und der Bauch fühlt sich darauf-
hin angenehm leicht an. Kijimea 
Regularis PLUS wirkt rein 
physikalisch und führt selbst bei 
langfristigem Verzehr zu keinem 
Gewöhnungseffekt. Auch Neben- 
und Wechselwirkungen sind 
nicht bekannt.

*Arzneitropfen bei rheumatischen Schmerzen; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 01/25 • Abbildung Betroffenen nachempfunden
RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von 
Verletzungen und Überanstrengungen. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 
82166 Gräfelfi ng

Den Haushalt meistern, im 
Garten arbeiten oder Sport 
machen – mit gesunden Gelen-
ken alles kein Problem. Doch 
wenn die Gelenke schmerzen, 
schränkt uns das im Alltag oft 
stark ein. Deshalb vertrauen 
zahlreiche Betroffene seit Lan-
gem auf Rubaxx, die Nr. 1* Arz-
neitropfen bei rheumatischen 
Schmerzen.

Was macht Rubaxx so beson-
ders? Forscher suchten nach ei-
ner Behandlung, die bei rheu-
matischen Gelenkschmerzen 
ebenso wirksam wie schonend 
hilft. Mit Erfolg! Ein spezi-
eller Wirkstoff namens Rhus 
toxicodendron aus einer Arz-

neipflanze, die vor allem in 
Nord-  und Südamerika wächst, 
erfüllt diese Kriterien: Er wirkt 
schmerzlindernd bei rheumati-
schen Schmerzen in Gelenken, 
Muskeln, Sehnen und Knochen 
und ist zugleich gut  verträglich. 

Wirkung ohne Umwege
Durch die Darreichungsform 

als Tropfen wird der Wirk-
stoff in Rubaxx direkt über die 
Schleimhäute aufgenommen. 
Die schmerzlindernde Wir-
kung kann sich so ohne Umwe-
ge entfalten.  Tabletten dagegen 
müssen zunächst im Magen 
zersetzt werden und finden erst 
nach einem langen Weg über 
den Verdauungstrakt ins Blut. 

Natürliche Hilfe bei 
Gelenkschmerzen

Thema: Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Ein weiterer Vorteil: Dank der 
Tropfenform lässt sich Rubaxx 
je nach  Stärke und Verlauf der 
Schmerzen  individuell  dosieren.

Das besondere Plus
Was Betroffene zudem be-

geistert: Der in Rubaxx enthal-
tene Arzneistoff ist nicht nur 
wirksam bei rheumatischen 
Schmerzen in Gelenken, Mus-
keln, Sehnen und Knochen, 
sondern auch bei Folgen von 
Verletzungen und Überan-
strengungen. Das Besondere: 
Die Arzneitropfen sind gut ver-
träglich und schlagen nicht auf 
den Magen. Schwere Nebenwir-
kungen chemischer Schmerz-
mittel wie Herzbeschwerden 
oder Magengeschwüre sind bei 
Rubaxx nicht bekannt. Wechsel-
wirkungen mit anderen Arznei-
mitteln ebenfalls nicht. 

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
(PZN 13588561)

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
(PZN 13588561)

Gesundheit ANZEIGE

Heidelberg. Trotz hochsommer-
licher Temperaturen haben
rund 80 Interessierte am Sonn-
tag, 28. Juni, den Tag der offe-
nen Tür am Windpark Greiner
Eck genutzt. Die Energiegenos-
senschaft Starkenburg hatte von
11 bis 17 Uhr zu einer Besichti-
gung eingeladen. Das Angebot
war Teil des Informationsange-
bots für die Bürgerschaft von
Heidelberg und Neckargemünd
zum Bürgerentscheid „Wind-
energie am Lammerskopf“ am
Sonntag, 12. Juli.

Anlage vor Ort erlebbar
Vor Ort konnten sich die Besu-
cher ein Bild von einem beste-
henden Windpark in der Region
machen. Vertreter der Energie-
genossenschaft Starkenburg in-
formierten über den Windpark,
den Betrieb der dortigen Wind-
energieanlage und die Erfah-
rungen mit einem bestehenden
Bürgerwindprojekt. Die Teil-
nehmer konnten unter ande-
rem die Dimension, Technik
und Geräuschkulisse einer
Windenergieanlage direkt erle-
ben und auch das Innere der
Anlage besichtigen.

Entscheidung am 12. Juli
Die Besichtigung ergänzte die
Informationsangebote der Stadt
Heidelberg zum Bürgerent-
scheid Windenergie am Lam-
merskopf. Am 12. Juli entschei-
den die wahlberechtigten Hei-
delberger darüber, ob die Stadt

Heidelberg die planungsrechtli-
chen Voraussetzungen für eine
mögliche Entwicklung von
Windenergieanlagen am Lam-
merskopf weiterverfolgen soll.
Ein möglicher Beschluss im
Bürgerentscheid ersetzt kein
Genehmigungsverfahren für
konkrete Anlagen.

Blick nach Neckargemünd
Auch in Neckargemünd findet
am 12. Juli ein Bürgerentscheid
zur Windenergie am Lammers-
kopf statt. Dort entscheiden die
wahlberechtigten Bürger über
eine mögliche Windenergiean-
lage auf einem Grundstück der
Stadt Neckargemünd. red

Einblick in den
Windpark Greiner Eck
BÜRGER ENTSCHEIDEN: Tag der offenen Tür informiert über bestehende Windenergieanlagen.

Die Energiegenossenschaft Starkenburg hat am Sonntag, 28. Juni, zu einem Tag der offenen Tür am
Windpark Greiner Eck eingeladen. Trotz hochsommerlicher Temperaturen nutzten rund 80 Interessierte die
Gelegenheit, sich vor Ort über den Windpark zu informieren. BILD: PHILIPP ROTHE

Infos zum Bürgerent-
scheid, zu Terminen und In-

foangeboten bündelt die Stadt
Heidelberg unter www.
heidelberg.de/lammerskopf. Die
Infos zum Neckargemünder Bür-
gerentscheid sind unter www.
neckargemuend.de/
windkraft-lammerskopf zu fin-
den.

i

Heidelberg. Für Bewohnerpark-
ausweise gelten in Heidelberg
ab sofort neue Regelungen. Wer
seinen Bewohnerparkausweis
digital beantragt oder verlän-
gert, zahlt künftig eine Jahresge-
bühr von 120 Euro. Bei einer
Beantragung auf nicht digitalem
Weg beträgt die Jahresgebühr
135 Euro. Mit der neuen Gebüh-
renstruktur möchte die Stadt
Heidelberg die digitale Antrag-
stellung stärken und zugleich
dem personellen Mehraufwand
bei einer Beantragung vor Ort
gerecht werden. Die Beantra-
gung eines Bewohnerparkaus-
weises ist bereits heute online
möglich.

Ersatz und Änderungen
Für die Ausstellung eines Er-
satzdokuments wird künftig ei-
ne Gebühr von zehn Euro erho-
ben. Gleiches gilt für Änderun-
gen eines bestehenden Bewoh-

nerparkausweises, beispiels-
weise bei einem Fahrzeugwech-
sel. Sonderparkausweise, etwa
für Firmen oder Mitarbeitende,
können aktuell noch nicht on-
line beantragt werden.

Besucherkarten im Blick
Die bisher in diesem Jahr aus-
gestellten Besucherkarten mit
dem Aufdruck „2025“ bleiben
bis Ende des Jahres 2026 gültig.
Auch für Besucherkarten gelten
ab sofort neue Regelungen.
Zeitgleich führt die Stadt Hei-
delberg einen neuen Online-
Antrag für Besucherkarten ein.

Für den ersten bis fünften
Kartenblock beträgt die Gebühr
jeweils 15 Euro. Der bisherige
erste kostenlose Bogen im Jahr
entfällt. Ab dem sechsten Kar-
tenblock erhöht sich die Ge-
bühr auf 35 Euro je Block. Ein
Block umfasst jeweils eine Wo-

chenkarte und sieben Tageskar-
ten.

Hinweise im Internet
Ausführliche Informationen
zum Bewohnerparken sowie
zur digitalen Beantragung ste-
hen auf den Internetseiten der
Stadt Heidelberg zur Verfügung.
Der Online-Antrag für Besu-
cherkarten wurde bereits freige-
schaltet. Bereits ausgestellte Be-
wohnerparkausweise behalten
bis zum Ablauf ihre Gültigkeit.
Ein Umtausch ist nicht erfor-
derlich. Bürger, deren Bewoh-
nerparkausweis in den kom-
menden Monaten ausläuft,
werden gebeten, die neuen Re-
gelungen bei der Verlängerung
zu beachten.  red

Neue Regeln
fürs Bewohnerparken
KOSTEN: Geänderte Gebühren gelten in Heidelberg ab sofort.

Mehr Informationen gibt es
unter www.

heidelberg.de/anwohnerparken.

i

Heidelberg. Gemeinsam an In-
novationen für die Zukunft zu
arbeiten, ist das Ziel eines Aus-
tauschs in Heidelberg. An dem
Treffen nehmen unter anderem
Albuquerque und Fort Worth
aus den USA, Edmonton und St.
John’s aus Kanada, Alicante aus
Spanien, Vilnius aus Litauen so-
wie Trier und Heidelberg aus
Deutschland teil. Das Treffen
findet im Rahmen des EU City
Gateway Programms statt, ei-
nem Programm der Europäi-
schen Union zur Förderung von
Austausch und Zusammenar-

beit zwischen europäischen
Städten und internationalen
Partnern, insbesondere mit Fo-
kus auf Innovation, nachhaltige
Stadtentwicklung und Verwal-
tungstransformation.

Digitale Schwerpunkte
Heidelberg und die weiteren
Städte tauschen sich zum The-
mencluster „Digitalization and
Urban Innovation“ aus. Schwer-
punkte des Treffens sind unter
anderem der künftige Einsatz
von Künstlicher Intelligenz in
kommunalen Prozessen, die

Entwicklung eines gemeinsa-
men „AI Blueprint“, der Aufbau
interner Kompetenzen im Be-
reich Generative Künstliche In-
telligenz und allgemeine Ansät-
ze der Verwaltungstransforma-
tion und Innovation.

Ziel ist es, Antworten darauf
zu erhalten, wie Künstliche In-
telligenz strukturiert in Verwal-
tungen integriert werden kann.
Das Team Innovation und Wis-
senschaftskooperationen im
OB-Referat sieht Anknüpfungs-
punkte für gemeinsame Pilot-
ansätze und Projektideen.  red

Gemeinsam zur smarten Stadt
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Heidelberg. Die Asiatische Ti-
germücke breitet sich in
Deutschland aus. Unbekämpft
kann sie zur Plage werden und
die Lebensqualität erheblich
mindern. Zudem kann die Ti-
germücke gefährliche tropische
Krankheitserreger übertragen.
Sie lebt in der Nähe des Men-
schen und legt ihre Eier in Was-
serbehältern wie Regentonnen
oder Eimern ab. Die Stadt Hei-
delberg ruft deshalb dazu auf,
solche Brutstätten zu entfernen
oder unbrauchbar zu machen.

Typische Brutstätten sind
zum Beispiel Regentonnen, Ei-
mer, Untersetzer, verstopfte Ab-
läufe, Kinderspielzeug und
hohle Zaunpfähle, in denen
Wasser nicht versickern kann.
Die Larven dieser container-

brütenden Art finden sich über-
all dort, wo sich Regenwasser
oder Gießwasser ansammeln
kann und mindestens fünf Tage
stehen bleibt, bevor es verduns-
tet.

Brutplätze vermeiden
Da die Tigermücke ihre Eier
nicht direkt ins Wasser legt,
sondern an die Wände der Brut-
stätten klebt, ist sie auf Verän-
derungen des Wasserstands an-
gewiesen. Erst die Über-
schwemmung der Eier mit Was-
ser löst den Schlupfreiz aus.
Häufig geschieht dies nach Re-
genfällen oder wenn Fässer mit
Gießwasser gefüllt werden.
Weitere Informationen und Be-
zugsquellen für Bekämpfungs-
mittel gibt es online unter

www.heidelberg.de/
tigermuecke.

Ergänzende Methode
Ergänzend setzt die von der
Stadt Heidelberg mit der Tiger-
mückenbekämpfung beauftrag-
te Fachfirma ICYBAC die soge-
nannte Sterile-Insekten-Technik
ein. Dafür werden massenhaft
Tigermückenlarven aus Heidel-
berg von Kooperationspartnern
in Italien gezüchtet. Sobald sich
die Larven verpuppt haben,
werden die größeren weibli-
chen Puppen aussortiert. Die
kleineren männlichen Puppen
werden durch Bestrahlung ste-
rilisiert, sodass nur das Sperma
der Männchen geschädigt wird.
Anschließend werden sie bis
zur fertigen sterilen Mücke auf-

gezogen und über Nacht per
DHL nach Heidelberg ver-
schickt, um am nächsten Tag in
befallenen Gebieten freigesetzt
zu werden.

Sterile Männchen werden in
der Himmelswiese und am
Ochsenkopf in Wieblingen frei-
gesetzt. Da sich Asiatische Ti-
germücken meist nur einmal
paaren, führt die Paarung eines
sterilen Mückenmännchens mit
einem Wildweibchen dazu,
dass das Weibchen während
seines gesamten Lebens keine
lebensfähigen Nachkommen
hervorbringen kann. Da die
männlichen Stechmücken kein
Blut saugen, entsteht durch die
Sterile-Insekten-Technik kei-
nerlei zusätzliche Stechbelästi-
gung.

Kontrolle des Erfolgs
Um zu überprüfen, wie viele
sterile Eier abgelegt werden,
kommen in einigen Teilen Hei-
delbergs sogenannte Eiablage-
fallen zum Einsatz. Die mit
Wasser gefüllten schwarzen Be-
hälter imitieren Brutstätten und
enthalten Holzstäbchen als Ei-
ablagesubstrat. Die Holzstäb-
chen werden regelmäßig einge-
sammelt und im Labor auf ste-
rile Tigermückeneier überprüft.
Die Untersuchungen in den
vergangenen Jahren haben er-
geben, dass sich mehr als
70 Prozent der abgelegten Eier
nicht weiterentwickeln können.

red

Bekämpfung der
Tigermücke wird fortgesetzt
GESUNDHEIT: Das Insekt breitet sich aus und kann gefährliche Krankheitserreger übertragen.

In Heidelberg geht die Bekämpfung der Asiatischen Tigermücke weiter. In Wieblingen werden dafür sterile
Männchen in der Himmelswiese und am Ochsenkopf freigesetzt. BILD: PIXABAY

Heidelberg. Die Stadt Heidel-
berg lädt Künstler ein, sich am
diesjährigen Kunstankauf im
Bereich Malerei zu beteiligen.
Damit besteht erneut die Mög-
lichkeit, Teil der städtischen
Sammlung zu werden. Mit dem
Ankauf würdigt die Stadt die
Qualität und Vielfalt der regio-
nalen Kunstszene und setzt ein
bewusstes Zeichen für deren
Förderung und Sichtbarkeit.

Teilnahmeberechtigt sind
Künstler, deren erster Wohnsitz
im Postleitzahlengebiet 69 liegt
und die ein Studium oder eine
Ausbildung mit Schwerpunkt

im Bereich Bildende Kunst und
oder Ausstellungsbeteiligungen
vorweisen können.

Vorgaben für Einreichungen
Es können bis zu zwei Arbeiten
eingereicht werden, wobei die
längste Seite jeweils maximal
120 Zentimeter betragen darf.
Die Preisobergrenze pro Kunst-
werk beträgt 3.000 Euro brutto.
Mit der Teilnahme erkennen die
Künstler die Entscheidung der
Jury sowie das Auswahlverfah-
ren an. Die Bewerbungen sind
zusammen mit einer Kurzbio-
grafie und Preisangaben im

Zeitraum vom 5. bis einschließ-
lich 9. Oktober 2026 einzurei-
chen, montags bis donnerstags
von 8.30 bis 15.30 Uhr, freitags
von 8.30 bis 13 Uhr im Kultur-
amt der Stadt Heidelberg, Has-
pelgasse 12. Die Bewerber wer-
den gebeten, sich zusätzlich
über das Anmeldeformular auf
der Website des Kulturamts vor-
ab anzumelden: www.
heidelberg.de/kulturamt. red

Kunstankauf startet wieder
SPARTE MALEREI: Künstler sollen sich beteiligen.

Rückfragen werden telefo-
nisch unter der Nummer

06221/ 5 83 30 00 oder -3 30 10
beantwortet.

i

Heidelberg. Erst vor wenigen Ta-
gen sind die Kommunen in
ganz Deutschland laut und
deutlich geworden. Beim bun-
desweiten Aktionstag „Kommu-
nen am Limit“ haben mehr als
1.500 Städte, Gemeinden und
Landkreise Alarm geschlagen,
dass die Finanzkrise sie in Rich-
tung Handlungsunfähigkeit
treibt. Bei der Präsidiums- und
Hauptausschusssitzung des
Deutschen Städtetags legten die
Oberbürgermeister nun nach
und forderten grundlegende
Reformen, die den Kommunen
wieder Luft zum Atmen geben.

Kritik an der Bundesebene
„Man kann es nicht mehr an-
ders sagen: Ohne massive Ent-
lastungen durch Bund und Län-
der werden die Kommunen
ausbluten. Wir sind an einem
Punkt, an dem selbst schmerz-

hafte Einsparprogramme zu
keinen ausgeglichenen Haus-
halten mehr führen. Immer
wieder werden auf den oberen
Ebenen Gesetze ohne jede Mit-
wirkung der Kommunen verab-
schiedet, die vor Ort enorme
Konsequenzen haben. Bund
und Länder müssen aufhören,
den Kommunen immer mehr
Aufgaben zu übertragen und
uns dann mit der Finanzierung
alleine zu lassen“, erklärt Hei-
delbergs Oberbürgermeister
Eckart Würzner, der als Präsidi-
umsmitglied im Deutschen
Städtetag wirkt.

Forderung nach
verbindlicher Kompensation
Das Präsidium kritisierte, dass
die bisher vorgelegten Vorschlä-
ge der Bundesebene nicht aus-
reichten, um die kommunale

Finanzkrise strukturell zu lösen.
Die Gremien des Deutschen
Städtetags lehnen daher vor al-
lem neue Bundesgesetze ab, die
in den nächsten Jahren zu zu-
sätzlichen Belastungen bei den
kommunalen Sozialausgaben
führen.

Defizite in Milliardenhöhe
„Die Kommunen in Deutsch-
land sind innerhalb von vier
Jahren ins Bodenlose abge-
stürzt. 2022 gab es in Summe
noch ausgeglichene Haushalte
– mittlerweile produzieren die
Städte und Gemeinden in
Deutschland Jahr für Jahr Defi-
zite von rund 30 Milliarden Eu-
ro. Wenn hier kein Umschwung
gelingt, werden die Bürgerin-
nen und Bürger das in ihrem
Alltag an vielen Punkten spü-
ren“, sagt Würzner.  red

Grundlegende Reformen gefordert
STÄDTETAG: OB Würzner richtet Forderungen an Bund und Länder.
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Gaiberg. Die Grüne Liste Gai-
berg organisiert am Samstag,
4. Juli, im Rathaushof den zehn-
ten Warentauschmarkt von
10 bis 12 Uhr. Manchmal
spricht man schon bei zwei auf-
einanderfolgenden Veranstal-
tungen von einer Tradition.
Doch bei zehn Warentausch-
märkten ist das Wort „Traditi-
on“ gerechtfertigt, ja mehr
noch: Es ist ein kleines Jubilä-
um, zu dem die Grüne Liste
Gaiberg wieder Bürger aus Gai-
berg und der ganzen Region
einlädt.

Kostenlos
und ohne Standgebühr
Neben dem Grund zum Feiern
gibt es im Gaiberger Rathaushof
wieder allerhand Ausgemuster-
tes, aber noch Brauchbares. Je-

der kann bringen, was er tragen
kann, und mitnehmen, was er
brauchen kann. Immer wieder
stellt sich dann die Frage, wel-
che der mitgenommenen Uten-
silien sich im kommenden Jahr
wieder auf den Tischen wieder-
finden.

Es lohnt sich, frühzeitig da zu
sein. Um 10 Uhr geht es los, ga-
rantiert ohne akademisches
Viertel, und um 12 Uhr ist
Schluss, dann wird wieder auf-
geräumt.

Gefragt sind
viele Alltagsdinge
Das Schöne an der Veranstal-
tung: Der Geldbeutel kann ge-
trost zuhause bleiben, denn es
wird – anders als auf üblichen
Flohmärkten – weder gefeilscht

noch gehandelt, sondern alles
ist kostenlos, und eine Standge-
bühr wird auch nicht erhoben.
Außerdem muss niemand et-
was mitnehmen, nur weil auch
etwas gebracht wurde, und um-
gekehrt.

Besonders begehrt sind er-
fahrungsgemäß Haushaltsge-
genstände, Bekleidung, Bücher,
Pflanzen, Filme, CDs und Spiel-
sachen. Dass der Warentausch-
tag kein Sperrmüll-Ersatz ist
und nur brauchbare, verwend-
bare und intakte Dinge abgege-
ben werden dürfen, versteht
sich von selbst. Darauf werden
die Mitglieder der Grünen Liste
bei der Annahme auch achten.
Auf Elektrogeräte sollte aus Haf-
tungsgründen bitte verzichtet
werden. mmh

„Tauschen
statt Wegwerfen“
ZUM ZEHNTEN MAL: Warentauschmarkt im Rathaushof in Gaiberg.

Der Warentauschtag 2025 war ein voller Erfolg. Der diesjährige Warentauschtag findet an derselben Stelle
an diesem Samstag statt. BILD: M. BOECKH

Heidelberg. Drei Heidelberger
Bildungsträger entwickeln künf-
tig die Präventionsarbeit an
Heidelberger Schulen weiter,
die sich mit dem Schutz vor se-
xualisierter Gewalt und mit ge-
schlechtsspezifischen Rollen-
bildern befasst. Dafür hat der
Ausschuss für Soziales und
Chancengleichheit einen Zu-
schuss in Höhe von 90.000 Euro
bewilligt. Hintergrund ist das
Ende der Tätigkeit der gemein-
nützigen Beratungsstelle „fair-
mann“ zum 31. Dezember 2025.
Dadurch entstand der Bedarf,
die bisherige Arbeit in diesem
Themenfeld neu zu organisie-
ren. Für den Projektzuschuss
werden Mittel eingesetzt, die
zuvor der Sicherstellung der
Präventionsarbeit von „fair-
mann“ dienten.

Veränderte Anforderungen
Um die bestehenden Angebote
fortzuführen und zugleich auf
veränderte gesellschaftliche An-
forderungen zu reagieren, wird
Mosaik Deutschland das bishe-
rige Angebot weiterentwickeln
und in Zusammenarbeit mit
dem Frauennotruf Heidelberg,
PLUS und dem Amt für Chan-
cengleichheit aktuelle Bildungs-
angebote für Heidelberg mit
dem Schwerpunkt Jungenarbeit
umsetzen.

Die Anforderungen an Ge-
waltprävention an Schulen ha-
ben sich in den vergangenen

Jahren deutlich verändert. Digi-
tale Räume spielen im Alltag
junger Menschen eine zentrale
Rolle. Sie bieten viele Chancen,
können aber auch Orte sein, an
denen diskriminierende, antife-
ministische und demokratie-
feindliche Inhalte verbreitet
werden.

Stefanie Jansen, Bürgermeis-
terin für Soziales, Bildung, Fa-
milie und Chancengleichheit,
betont: „Die Stadt Heidelberg
stellt sich den veränderten Her-
ausforderungen. Mit der Zu-
sammenarbeit erfahrener loka-
ler Partner sichern wir beste-
hende Angebote und bauen sie
weiter aus. Unser Ziel ist es, jun-
ge Menschen zu stärken, sie vor
Ausgrenzung und extremisti-
schen Einflüssen zu schützen
und ihnen in unserer vielfälti-
gen Stadtgesellschaft Orientie-
rung zu geben. Das ist ein wich-
tiger Beitrag für ein demokrati-
sches und respektvolles Heidel-
berg.“

Rollenbilder im Fokus
Yasemin Soylu, Geschäftsführe-
rin von Mosaik Deutschland,
ergänzt: „Junge Menschen –
insbesondere auch Jungen und
junge Männer – sind heute mit
unterschiedlichsten Rollenbil-
dern und gesellschaftlichen Er-
wartungen an ihr Geschlecht
konfrontiert. Hierbei mangelt es
oft an Vorbildern. Der Einfluss
radikaler Männlichkeitsbilder

nimmt insbesondere über So-
cial Media zu. Wir wollen Räu-
me schaffen, in denen junge
Menschen Rollenbilder reflek-
tieren, Orientierung gewinnen
und im Umgang mit solchen
Einflüssen gestärkt werden.“

Vor diesem Hintergrund
bündeln Mosaik Deutschland,
der Frauennotruf Heidelberg
und PLUS ihre jeweiligen fachli-
chen Schwerpunkte und entwi-
ckeln gemeinsam ein weiter-
führendes Präventionskonzept
für Heidelberger Schulen. Der
Frauennotruf Heidelberg bringt
seine langjährige Expertise in
der Prävention sexualisierter
Gewalt und in der Entwicklung
schulischer Schutzkonzepte
ein. PLUS ergänzt das Angebot
mit dem Schwerpunkt auf der
Prävention von Queerfeindlich-
keit. Mosaik Deutschland bringt
als Einrichtung politischer Bil-
dung langjährige Erfahrungen
aus der Antidiskriminierungsar-
beit, der Demokratieförderung
sowie der Prävention extremis-
tischer und demokratiefeindli-
cher Haltungen ein.

Angebote für Schulen
Geplant sind unter anderem
Workshops für Schulklassen zu
den Themenschwerpunkten ge-
schlechterreflektierte Jungenar-
beit sowie Präventionsangebote
zu digitaler Gewalt, Antifemi-
nismus und Queerfeindlichkeit.
Ergänzend sollen Fortbildun-

gen für pädagogische Fachkräf-
te angeboten und Schulen bei
der Weiterentwicklung ihrer
Schutz- und Präventionskon-
zepte unterstützt werden. Ziel
ist es, junge Menschen zu stär-
ken – in ihrer Selbstwirksam-
keit, Medienkompetenz und in
ihrer Fähigkeit, demokratisch zu
handeln. Die Stadt will damit
sexualisierter Gewalt, Ausgren-
zung und Radikalisierung früh-
zeitig entgegenwirken. Dafür
schafft sie verlässliche Koopera-
tionsstrukturen und unterstützt
Schulen in ihrer Präventionsar-
beit.

Engagement für
Gleichberechtigung
Die Weiterentwicklung der Ge-
waltprävention an Schulen ist
Teil eines umfassenderen kom-
munalen Engagements für
Gleichberechtigung und gegen
geschlechtsspezifische Gewalt.
Mit dem Runden Tisch Gleich-
stellung und Geschlechterge-
rechtigkeit hat die Stadt Heidel-
berg ein dauerhaftes Forum ge-
schaffen, in dem Verwaltung,
Fachstellen, Bildungsträger,
Wissenschaft und Zivilgesell-
schaft gemeinsam daran arbei-
ten, Gleichstellung voranzu-
bringen und geschlechtsbezo-
gene Diskriminierung und Ge-
walt wirksam zu bekämpfen.
Der Runde Tisch wird vom Amt
für Chancengleichheit der Stadt
koordiniert.  red

Gegen Gewalt
und Radikalisierung
GEWALTPRÄVENTION: Drei Bildungsträger entwickeln den Schutz an Schulen weiter.
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Jubiläums-Gewinnspiel
Feiern Sie mit uns 80 Jahre MANNHEIMER MORGEN 
und sichern Sie sich tolle Preise!

mannheimer-morgen.de/jubi-gewinnspiel

Mit freundlicher Unterstützung

ma /j ewinnspiel

5.000 Euro Reisegutschein

E-Bike Wert 3.222 Euro

1

2
3 Jetzt scannen & gewinnen!Technikpaket 

Wert 1.000 Euro

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KFZ-KAUFGESUCHE

Bitte alles anbieten
 06258-5089921 0174-1870081

ANKAUF von
Traktoren/Baumaschinen/Stapler/Jetski/

Boote/Bagger/Anhänger

KAUFE ALLE
AUCH MIT 

MÄNGEL UND 
SCHÄDEN

WOHNMOBILE UND 
WOHNWAGEN 
ZAHLE BAR UND 
HÖCHSTPREISE

0174 187 0081 • 06258 5089921

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 
Traktoren, Bagger. Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988 • 0173 - 3087449

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, Alle Modelle
Auch mit Mängel, Unfall oder Standschaden

Zahle Höchstpreis!
0173 3087449 
06158 6086988

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,  Wohnmobile etc. für 
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise –  sofort 
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177 - 310 53 03
Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und 

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,  
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.  

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, auch 
mit Mängeln, bitte alles anbieten. 
Zahle bar und fair. 0 176 - 20 95 15 23 
und 0 61 58 - 74 88 214

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen Alle
Marken Alle Modelle - Bj1980 bis 2025
Auch mit Mängel oder Wasserschaden.
Bis zu 200€ Bonus bei erfolgreichem Ver-
kauf 0173 3087449 oder 06158 6086988
Sofort Bargeld! oder Überweisung

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176
/ 23157167 od. 06222 / 6859041

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

WOHNWAGEN/-MOBILE

Wir kaufen Wohnmobilde+Wohnwagen

% 03944-36160 - www.wm-aw.de - Fa.

Verkaufe Feuerwehrfahrzeug, Bj. 1981.
Guter Zustand. Preis: VB. Ansicht in 74915
Waibstadt. Bei Interesse E-Mail an:
mail.fahrzeug_verkauf@gmx.net

Suche Mofa, Moped, Motorrad, auch
reparaturbedürftig unter der Rufnummer
0157 57609007
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FLOHMARKT
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STELLENANGEBOTE

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

„Dein erster Job! - 
2 Stunden pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

Floh-/Trödel- & Antikmarkt! So. 05.07.:
Hirschhorn, Château-Landon-Platz:
09:00- 17:00. Keine Neuwaren, Aufbau ab
7:00 Uhr, mit Reservierung, ohne Auto am
Stand. Info: Tel./ WhatsApp: 0171-
2024857 & www.flohmarkt-raebiger.de

Flohmarkt, So. 05.07., 68642 Bürstadt,
EKZ EDEKA, 9-16 Uhr, person Märkte
06322 95 99 95

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KAUFGESUCHE

Dame sucht Bekleidung jeder Art. Sie
möchten Platz schaffen oder Ihre Kaffee-
kasse aufbessern? Dann sind Sie bei mir
golgrichtig. Kaufe Trachten, Schreib- und
Nähmaschinen, Bilder, Teppiche, Puppen,
Bücher, Briefmarken, Münzen, Schmuck
uvm. % 0621-54569813

Suche Näh-/Schreibmaschinen, Kame-
ras, Fotoapparate, Teppiche, Bilder,
Möbel, Porzellan, Zinn, Gobelins, Hausrat
uvm. % 0171/2937188

Suche Stand-, Wand-, Kamin-, Kuckucks-
uhren, Taschen- u. Armbanduhren aller
Art - auch defekt, uvm. % 0171/2964194

Fenster- & Wintergartenreinigung
Gründliche Reinigung von Fenstern,
Glasflächen und Wintergärten.

Zuverlässig - Sauber - Faire Preise
Tel. 0176 624 621 56 / Rhein-Neckar-Kreis

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENGESUCHE

Deutscher Handwerksgeselle Maler -
Pflaster - Vinyl - Mauern verputzen usw.
hat Termine frei. % 0152-51000192

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IMMOBILIEN

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

FERIENWOHNUNGEN

Sommerferien frei! Hübsche FeWo, La
Mata(Alicante), Meerblick, Top-Lage, 2
Min. z. Strand. WhatsApp: 0172 7383833

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

HEIRAT &
BEKANNTSCHAFTEN

Suche die Dame ab 55 J. für Unterneh-
mungen, Spaziergänge, Essen gehen und
alles was zusammen mehr Spaß macht.
Alles weitere gerne am Telefon. % 0176-
89815995
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KONTAKTE

www.bienenstock-heidelberg.de

Familie sucht 
Wohnwagen oder 

Wohnmobil für die 
Sommerferien
Wir freuen uns auf 
Ihren Anruf unter 
📞 0 179 420 53 45

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

MOTORRÄDER

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KFZ-VERKÄUFE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERKÄUFE

Attraktive Beate, 67 J. kinderlos, mit tol-
ler Figur, gepflegt, sehr weiblich, lange
Haare, bin eine gefühlvolle Frau mit
einem fröhlichen Herz, ehemalige Sprech-
stundenhilfe. Ich suche pv ernsthaft e.
ehrlichen Lebenspartner, ich bin nicht
ortsgebunden und warte auf Ihren
geschätzten Anruf % 0151 – 62913877

Christa, 74 J., gel. Arzthelferin zuletzt
als Altenbetreuerin tätig, liebevolle,
hübsche, zärtliche Witwe, mit guter Figur,
etwas vollbusig. Mein Herz sehnt sich pv
nach e. guten Mann, Alter u. Aussehen
sind nicht entscheidend, habe Auto u. bin
nicht ortsgebunden. Lassen Sie uns doch
einfach mal telefonieren % 0151 –
62913874

Helene, 77 J., 159 groß, eine schöne lie-
benswerte Seniorin, nicht ortsgebunden.
Ich kann gut haushalten, koche für mein
Leben gern und fahre gut und sicher
Auto. Ich vermisse das Gefühl geliebt u.
gebraucht zu werden, Ihr Alter ist mir
egal, wenn Sie ein guter Mensch sind –
sehr gerne würde ich mit Ihnen telefonie-
ren pv % 06221 – 6529435

Großer Straßenflohmarkt! (nur 1x/
Jahr!) Neckarbischofsheim: Gewerbe-
gebiet Auwiesen, So., 12.07: 12:00-
18:00, zum Stadtfest. Jeder kann teil-
nehmen, Aufbau ab 10.00.
Info: Tel./ Whatsapp: 0171-2024857 +
info@flohmarkt raebiger.de,

Hübsche Rettungsassistentin Karin, 43,
sportl., schlank. Bin eine sehr liebevolle,
zuverlässige Frau, die das Gefühl braucht,
nicht nur für die Arbeit zu leben. Da das
wichtigste im Leben der richtige Partner
ist, denn damit steht und fällt alles. Freue
mich auf unser erstes Treffen. Melde Dich
bitte, nur Mut ü.Pv Tel/sms 01704432364

Ich suche Gartenarbeit in der Umgebung
von Sankt Leon-Rot, gerne auch auf Mini-
job-Basis. Tel. 01607065061.

Auf geht’s, jetzt Job finden!
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TIERE SUCHEN EIN ZUHAUSE

Trixie, verträglich, lieb. 2 J, 36 cm, 7
Kg. geimpft, gechippt. Hoffnungsvolle
Tierblicke www.htb-ev.de % 06068 -
4785493 oder 0162 - 2939838

Paul, zutraulich, lieb,verträglich. 3J,
40 cm, 15 Kg. geimpft, gechippt. Hoff-
nungsvolle Tierblicke www.htb-ev.de
% 06068 - 4785493 oder 0162 -
2939838

Pablo, lieb.keine Katzen,verträglich 2
J, 47 cm, 15 Kg. Kastriert, geimpft,
gechippt. Hoffnungsvolle Tierblicke
www.htb-ev.de % 06068 - 4785493
oder 0162 - 2939838

Eyka, verträglich. offen, 2 J, 39 cm, 9
Kg. Kastriert, geimpft, gechippt. Hoff-
nungsvolle Tierblicke www.htb-ev.de
% 06068 - 4785493 oder 0162 -
2939838

Carla, 3Jahre, 10 Kilo, durch einen
Unfall leicht gehbehindert, geht aber
gerne Gassi ohne Einschränkungen!
TSV. 06241 58888

Daisy, 2,5 Jahre, 7 Kilo, anhängliche,
selbstbewusste, liebe Hundedame,
sucht neues ruhiges Zuhause TSV
06241 58888
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Am Samstag, dem 04. Juli, findet 
ab 9:30 Uhr im Dorint Kongress-
hotel in Mannheim ein informativer 
Patient*innentag statt, der drei ver-
gleichsweise seltene Erkrankungen 
in den Fokus stellt: Polycythaemia 
vera, Myelofibrose und die Chro-
nische Myeloische Leukämie. 
MPN sind seltene Bluterkrankungen. 
Wer mit ihnen lebt, hat oft ganz 
spezielle Fragen, die nicht jeder 
Arzt, jede Ärztin beantworten kann. 

Hilfe gibt es auf dem MPN-Pati-
ent*innentag in Mannheim.
Erfahrene medizinische Expert*in-
nen werden in ihren Vorträgen 
umfassend, anschaulich und gut 
verständlich über die Erkrankun-
gen informieren. Im Anschluss 
haben Sie die Gelegenheit, mit 

den Expert*innen ins Gespräch 
zu kommen und Antworten auf 
Ihre dringendsten Fragen zu erhal-
ten. Begleitende Angehörige sind 
herzlich willkommen.

Veranstalter ist die Novartis 
Pharma GmbH, Nürnberg. 
Der Eintritt ist frei.

MPN-Patient*innentag am 04. Juli: 
Wichtige Informationen zu seltenen 

Bluterkrankungen (MPN)
UNSERE BITTE AN SIE

Melden Sie sich unter www.
leben-mit-blutkrankheiten.de/
patiententage zur Veranstal-
tung an. So erleichtern Sie uns 
die Planung und wir können 
Sie tagesaktuell über eventu-
elle organisatorische Änderun-
gen informieren.

FA-11706626, 06/2026

ANZEIGE

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

„ Sie suchen einen zuverlässigen Elektriker in 
Mannheim? Dann rufen Sie uns an!

• Moderne Technik 
• Saubere, strukturierte Ausführung 
• Höchste Sicherheitsstandards 
• Maximale Verlässlichkeit

 Tel. 49 176 59388485
Zwickauer Weg 2 info@hausetage.de
68309 Mannheim https://hausetage.de
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Job von do!
Ned von sunschdwo!
Auf geht‘s, jetzt Job finden!

Heidelberg. Die Stadtwerke Hei-
delberg treiben den Ausbau der
klimafreundlichen Fernwärme
weiter voran. Seit vergangener
Woche verlegt der kommunale
Energieversorger in der Ecken-
erstraße im Stadtteil Hand-
schuhsheim eine neue Fern-
wärmeleitung. Die Arbeiten er-
folgen im Abschnitt zwischen
Mozartstraße und Blumenthal-
straße. Auch der Kreuzungsbe-
reich von Eckenerstraße und
Mozartstraße zählt zu diesem
Bauabschnitt. Parallel dazu
wird die Wasserversorgungslei-
tung teilweise erneuert.

Verkehr wird umgeleitet
Die Bauarbeiten dauern voraus-
sichtlich bis Mitte September. In
diesem Zeitraum ist die Ecken-
erstraße für den Durchgangs-
verkehr gesperrt, eine Umlei-
tung wird eingerichtet. Zufuß-
gehende und Radfahrende kön-
nen den Baustellenbereich je-
derzeit passieren. Rettungswege
bleiben durchgehend gewähr-
leistet. Zufahrten zu den
Grundstücken im Baustellenbe-
reich sind nicht möglich. Die
Mozartstraße wird während der
Bauzeit sowohl von der Max-
Reger-Straße als auch von der
Zeppelinstraße aus zur Sackgas-
se.

Weitere Maßnahmen geplant
Im Zuge der Bauarbeiten wer-
den kurzzeitige Unterbrechun-
gen der Wasserversorgung er-
forderlich. Anwohner werden
hierzu sowie über Änderungen
bei der Müllabfuhr und bei
Sperrmüllabholungen geson-
dert informiert.

Im Anschluss an die Arbei-
ten in der Eckenerstraße folgt
ein weiterer Bauabschnitt. Ab
September ertüchtigen die
Stadtwerke Heidelberg in der
Blumenthalstraße die Fernwär-
meleitung im Abschnitt zwi-
schen Max-Reger-Straße und
Eckenerstraße. Die Maßnahme
soll voraussichtlich bis zum Jah-
resende abgeschlossen sein.

Anschluss mit Prämie
Immobilieneigentümer, die an
einem Anschluss an die Fern-
wärme interessiert sind, erhal-
ten eine Sprinterprämie, wenn
sie sich während der Bauarbei-
ten anschließen lassen. Eine
Angebotsanfrage können sie bei
den Stadtwerken Heidelberg
Netzen unter www.
netzportal.swhd.de > Hausan-
schluss stellen. red

Fernwärmeausbau
trifft Verkehr
BAUSTART: Eckenerstraße bleibt
bis Mitte September gesperrt.

Weitere Informationen zum
Fernwärmeausbau gibt es

unter www.swhd.de/
einfachwaerme.

i

Heidelberg. Die aktuelle Hitze
macht auch der Vegetation in
Heidelberg zu schaffen. Das
städtische Landschafts- und
Forstamt gießt deshalb derzeit
mit hoher Priorität Bäume,
Pflanzflächen und Grünanlagen
im Stadtgebiet. Nach Einschät-
zung des Fachamts ist der Zu-
stand der städtischen Grünflä-
chen und Bäume aktuell insge-
samt noch gut. Die anhaltend
hohen Temperaturen bedeuten
für Bäume und Pflanzen aber
eine deutliche Belastung.

Einsatz an sieben Tagen
Das Landschafts- und Forstamt
setzt für die Bewässerung der-
zeit alle verfügbaren Ressour-
cen ein. Rund 20 Mitarbeiter
sind im Zwei-Schicht-Betrieb
an sieben Tagen pro Woche un-
terwegs. An einem Tag bringt
das Fachamt rund 400.000 Liter
Wasser aus. Gewässert wird
nach fachlichen Kriterien, unter
anderem nach Pflanzzeitpunkt,
Standort, Erscheinungsbild der
Pflanzen und gärtnerischer Ex-
pertise. Priorität haben insbe-
sondere junge Bäume, Neu-
pflanzungen, stark belastete
Standorte und Pflanzen, die
durch Trockenheit besonders
gefährdet sind.

In Heidelberg wachsen rund
50.000 städtische Bäume, Stadt-
wald und private Grundstücke
nicht mitgerechnet. Hinzu kom-
men Pflanzkübel, Beete und
Grünflächen im gesamten
Stadtgebiet. Auch mit Schicht-
betrieb und Wochenenddiens-
ten kann die Stadt deshalb nicht
jeden Standort jederzeit in dem
Umfang bewässern, der bei an-
haltender Hitze wünschenswert
wäre. Die vorhandenen Res-
sourcen werden so eingesetzt,
dass besonders gefährdete
Pflanzen möglichst gut versorgt
werden.

Mithilfe beim Gießen
Diese Schwerpunktsetzung
kann vorübergehend dazu füh-
ren, dass die allgemeine Pflege
von Grünflächen nicht überall
im gewohnten Umfang erfolgen

kann. Beim Rückschnitt von
Sträuchern, Gräsern und Ge-
hölzen liegt der Fokus aktuell
insbesondere auf der Verkehrs-
sicherung, etwa dem Freihalten
von Sichtachsen an Straßen
und Wegen oder entlang von
Radwegen. Arbeiten, die nicht
unmittelbar der Sicherheit die-
nen, können zeitweise zurück-
gestellt werden.

Die Stadt Heidelberg bittet
die Bürger um Verständnis für
diese vorübergehende Schwer-
punktsetzung und zugleich um
Mithilfe beim Gießen von Bäu-
men im öffentlichen Raum, ins-
besondere vor der eigenen
Haustür. Gerade in längeren
Hitze- und Trockenphasen
kann zusätzliche Bewässerung
eine wichtige Unterstützung
sein.

Hinweise für den Alltag
Hilfreich ist es bereits, dem
Baum vor der eigenen Haustür
alle zwei Tage zwei bis drei
Gießkannen Wasser zu geben,
gern auch mehr. Gegossen wer-
den sollte am besten früh mor-
gens oder in den Abendstun-
den. Dann kann das Wasser
besser im Boden versickern und
verdunstet nicht sofort. Auch
Pflanzkübel in der Nähe kön-
nen von zusätzlichem Wasser
profitieren. Wichtig ist dabei,
dass niemand sich selbst oder
andere gefährdet. Bitte keine
Bewässerungsschläuche über
Geh-, Rad- oder Fahrwege le-
gen und beim Gießen nicht in
den Verkehrsraum treten.

Die trockenen und heißen
Sommer der vergangenen Jahre
haben insbesondere jungen
Bäumen zugesetzt. Bei Neu-
pflanzungen setzen die städti-
schen Gärtner daher vermehrt
auf hitzeverträglichere Pflanzen
und Bäume, beispielsweise
Staudengewächse auf Verkehrs-
inseln sowie hitzerobustere Sil-
berlinden, Ungarische Eichen,
Zerr-Eichen, Hopfenbuchen
oder Zedern. Auch diese Pflan-
zungen brauchen in Hitze- und
Trockenphasen zusätzliche Be-
wässerung. red

Hitze setzt
Bäumen zu 
STADT BITTET BÜRGER UM UNTERSTÜTZUNG

Leimen. Oberbürgermeister
John Ehret besuchte kürzlich
die Otto-Graf-Realschule, um
Schüler und Lehrkräfte für ihr
Engagement im Rahmen zweier
besonderer Projekte auszu-
zeichnen. Im Mittelpunkt stan-
den die Themen Europa und
Demokratie, die an der Schule
auf spannende und praxisnahe
Weise erlebbar gemacht wur-
den.

Gemeinsam Wissen vertieft
Beim Europaquiz wurde die
Schule zu einem interaktiven
Lernraum für europäische The-
men. Per Durchsage über die
Schullautsprecher erhielten die
Klassen Fragen rund um Euro-
pa, die anschließend gemein-
sam im Klassenverband beant-
wortet wurden.

Ziel war es, europäische In-
halte verständlich und alltags-
nah zu vermitteln. Die Schüler
sollten Europa nicht nur als Un-
terrichtsthema kennenlernen,
sondern als Teil ihres Lebens-
und Erfahrungsraums verste-
hen. Gleichzeitig stärkte das
Quiz den Zusammenhalt inner-
halb der Klassen, da die Aufga-
ben gemeinschaftlich gelöst
wurden.

Als Siegerklasse des Wettbe-
werbs setzte sich die Klasse 7d
durch. Sie erhielt einen Gut-
schein der Eisdiele Dolce Fred-
do. Inhaber Stefano Brustolon
nahm persönlich an der Preis-

verleihung teil und gratulierte
der Gewinnerklasse. Auch die
zweitplatzierte Klasse 8c sowie
die Quiz-Sprecher wurden für
ihre Leistung ausgezeichnet.
Oberbürgermeister Ehret über-
reichte die Preise und würdigte
das Engagement der Schüler so-
wie der organisierenden Lehr-
kräfte Alicia Hohl und Selen Ki-
lic.

Unterstützung
für die Projekte
Unterstützt wurden die Organi-
satorinnen durch den Leimener
Europa-Gemeinderat Ralf Früh-
wirt, der seit Jahren eng mit der
Schule zusammenarbeitet, so-
wie durch den städtischen Wirt-
schaftsförderer Jörg Hormann.

Im Anschluss rückte ein
zweites wichtiges Thema in den
Mittelpunkt: die Demokratie.

Die Otto-Graf-Realschule Lei-
men führte in diesem Jahr die
Juniorwahl durch, ein bundes-
weites Projekt, bei dem Schüler
demokratische Abläufe kennen-
lernen und selbst mitgestalten.
Dabei übernehmen sie ver-
schiedene Aufgaben rund um
eine Wahl, von der Vorberei-
tung über die Durchführung bis
hin zur Auszählung, und gewin-
nen so Einblicke in Organisati-

on, Ablauf und Bedeutung de-
mokratischer Entscheidungen.

Verantwortung
praktisch erfahren
Durch ihr Engagement als
Wahlhelfer konnten die Schüler
der Otto-Graf-Realschule Ver-
antwortung übernehmen und
Demokratie unmittelbar erle-
ben. Oberbürgermeister Ehret
ehrte die Wahlhelfer und über-
gab ihnen ihre Urkunden. Auch
die beteiligten Lehrkräfte er-
hielten Urkunden als Zeichen
der Anerkennung für die Orga-
nisation und Umsetzung des
Projekts.

Politische Bildung wurde
durch zwei verschiedene For-
mate im Schulalltag greifbar ge-
macht. Während das Europa-
quiz spielerisch Wissen vermit-
telte und Teamarbeit stärkte, er-
möglichte die Juniorwahl kon-
krete Erfahrungen mit demo-
kratischen Abläufen.

Die Stadt Leimen und Euro-
pa-Gemeinderat Frühwirt sind
stolz auf das Engagement der
Schule sowie der beteiligten
Schüler. Gerade frühe Berüh-
rungspunkte mit demokrati-
schen Prozessen und der welt-
politischen Lage Europas stär-
ken in herausfordernden Zeiten
den Gemeinschaftsgedanken.
Projekte wie diese zeigen, dass
politische Bildung gut ange-
nommen wird und nachhaltig
wirkt.  red

Demokratie zum Mitmachen
OTTO-GRAF-REALSCHULE: OB John Ehret zeichnete Engagement bei Europaquiz und Juniorwahl aus.

Ausgezeichnet wurden unter anderem die Siegerklasse 7d, die Klasse 8c sowie die Wahlhelfer. BILD: STADT LEIMEN
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E-Trekkingbike 28”
Cross Lite EVO SX LT
Hocheffizienter Bosch SX Sportmotor | 600 Watt Spitzenleistung + 400 % Unterstützung |
geringes Gesamtgewicht und agiles Handling | perfekt für Alltag, City und
Shopping | extrem saubere Verarbeitung und cleane Optik | robuste
Shimano Cues Schaltung | 21 kg leicht |
Art.-Nr.: 133135 (weitere Farben online)

0%ZINS
100%TRAUMRAD
Nur solange der Vorrat reicht.

AKTION BIS 31. JULI
BIS ZU 30MONATSRATEN*

UVP 1299 €992 €

33,07€
30Monate | 0%*

Gravelbike 28”
Grinder 1
Komfortorientierter Gravelrahmen für täglichen Einsatz | zahlreiche Aufnahmen für
Zubehör | kompakter Lenker mit bequemer Armstellung | 16 Gang
Shimano Schaltung | perfekt für Pendler und
Einsteiger in die Gravelwelt |
Art.-Nr.: 133155

UVP 3399 €2999 €

99,97€
30Monate | 0%*

Superleicht

Performance SX
60 Nm | 400 Wh

Nach Kauf des Modells Bulls Cross Lite
EVO SX LT. Einlösbar für den nächsten

Einkauf online und vor Ort.
Pro Einkauf und Person nur ein Gutschein einlösbar.
Nicht kombinierbar mit anderen Rabatt-Aktionen.

+300 €
WERTGUTSCHEIN

Art.-Nr.: 700233 blau

E-Citybike 28“
Soul
Komfortabel und leistungsstark | hochwertige Rahmenverarbeitung | leistungsstarker 540 Wh Akku |
8 Gang Shimano Schaltung | Shimano Scheibenbremsen | für Kindersitz geeigneter
MIK-Systemgepäckträger | scharfes LCD-Display mit intuitiver
Bedienung und APP-Konnektiviät | inkl. Rahmenschloss |
Art.-Nr.: 700231 grün

540 Wh

App kompatibel

Nabenmotor

UVP 1799 €1399 €

46,64€
30Monate | 0%*

Art.-Nr.: 700187 Herren

Art.-Nr.: 700184 Trapez

City Bike 28”
Solero SL Disc LTD
Leichter Alu-Trekkingrahmen | verstellbarer Komfortlenker | Tourengepäckträger |
24 Gang Shimano | hydr. Scheibenbremsen | Trekkingbereifung mit
Top-Pannenschutz | Art.-Nr.: 700181

App kompatibel

UVP 999 €799 €

26,64€
30Monate | 0%*


